
Nachfrage  gestiegen  –  Stadt
braucht  zusätzliche
Kindergartenplätze
Bergkamen  benötigt  dringend  neue  Kita-Plätze,  um  den
Rechtsanspruch der Eltern zu erfüllen. Deshalb sollen bis zum
1. August 2016, dem Beginn des neuen Kindergartenjahres, drei
zusätzliche Gruppen eingerichtet werden.

Hierfür  werden  zurzeit  zwei  Varianten  geprüft,  erklärte
Beigeordnete  Christine  Busch  in  der  jüngsten  Sitzung  des
Jugendhilfeausschusses. Bei der ersten Möglichkeit werden drei
bestehende Kindergärten um jeweils eine Gruppe erweitert. Der
zusätzliche Raumbedarf soll dann durch „Kita-Container gedeckt
werden.

Die  zweite  Variante  ist  der  Neubau  eines  3-Gruppen-
Kindergartens im Zusammenhang mit der Schaffung zusätzlichen
Wohnraums. Gerade für Single-Haushalte bestehe in Bergkamen
ein großer Bedarf, betonte Christine Busch. Ein Grundstück für
den Neubau stehe auch zur Verfügung. Und ein Betreiber werde
sich auch finden lassen: Der Grund für ihren Optimismus: Kaum
wurde bekannt, dass die PueD GmbH in Weddinghofen nicht nur
ein neues Genrundheitshaus auf Grimberg 3/4 errichten will,
sondern  auch  einen  4-Gruppen-Kindergarten,  meldeten  sich
sofort mehrere mögliche Betreiber im Rathaus.

Ein  wesentlicher  Grund  für  die  zusätzlich  benötigten
Kindergartenplätze ist, dass in Bergkamen wieder mehr Babys
geboren werden. Ein andere: Für Eltern ist im vergangenen Jahr
das Erziehungsgeld, die sogenannte „Herdprämie“ weggefallen.
Folgerichtig ist die Zahl der Eltern gestiegen, die ihren
Nachwuchs für den Kita-Besuch angemeldet haben.
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